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BOURBAKI

Taxi Teheran
Spielfilm Iran 2015,Regie: Jafar Panahi,
Darsteller: Jafar Panahi u.a.
Ein Taxi fährt durch die farbenfrohen
Strassen Teherans und ist Schauplatz für
Geschichten aus dem Alltag seiner Pas-
sagiere. In den geschützten vierWänden
plaudern sie aus dem Nähkästchen und
diskutieren eifrig mit dem Fahrer (Jafar
Panahi) über Themen, die mal funda-
mental, mal ganz banal sind. Episoden-
haft erfahren wir vom Leben und Über-
leben in der iranischen Gesellschaft. Ob
nun abergläubische Omas mit einem

Fischglas einsteigen,einUnfallopfer oder
Raubkopierer – in diesem Taxi hat jeder
eine Stimme. Regisseur Jafar Panahi ist
seit Jahren vonder iranischenRegierung
mit einem Berufs- und Reiseverbot be-
legt. Aus der Not hat er eine Tugend ge-
macht: Für «Taxi Teheran» hat er auf
kleinstem Raum eine mobile Ausstat-
tung geschaffen, die ihm eine Bandbrei-
te anMöglichkeiten bot. Ein charmanter
und lebendiger Film,dermit einemHieb
gegen das repressive Regime zielt.
Täglich ab Do, 2. Juli, im Bourbaki
www.kinoluzern.ch/041 419 99 99
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Premieren-
Tipp

Das tolle Interieur lädt zu Spässen ein.
Lorenzo Bucchi und Christian Ianu.

Die Hecklounge ein Eyecatcher. Markus Babbel, Rolf Fringer,
Marco und Karin Gössi, Ruedi Stäger und Verena Gössi.

WLAN funktioniert.
Sally Sarr ist happy.

Andreas Leuenberger wird die Spieler
und den Staff sicher ans Ziel bringen.

Ein toller Mannschafts-Car für eine hoffentlich
erfolgreiche 1. Mannschaft des FC Luzern.

Mein Club – Dieser Slogan passt vor allem zum
Torhüter David Zibung, dem Urgestein des FCL.

FCL fährt auf Gössi ab
Sitzplätze in Leder mit FCL-Emblem, 5-Sterne-Sitzabstand, Hecklounge
mit Konferenztisch, Businesstables, WLAN und vieles mehr. Die erste
Mannschaft wird neu luxuriös umher chauffiert. Bilder: Heinz Steimann

Kinos der Region Luzern

Donnerstag, 2. Juli bis
Mittwoch, 8. Juli 2015

Programmänderungen vorbehalten.

BOURBAKI / 041 419 99 99
Löwenplatz 11, www.kinoluzern.ch

Saal 1
18.45/20.45, Sa/So 14.15 | Ov/d/f 10 J.
Taxi Teheran

Saal 1
Fr/Sa 22.45, Sa/So 16.15 | E/d/f 14 J.
Love &Mercy

Saal 2
18.45, Sa/So 14.30 | D 8 J.
Giovanni Segantini - Magie des Lichts

Saal 2
20.45, Fr/Sa 23.00 (im BB4), Sa/So 16.30 | Ov/d/f 14 J.
Men & Chicken

Saal 2
Fr/Sa 22.45, Sa/So 16.00 (im BB3) | D 10 J.
Das ewige Leben

Saal 2
So 12.00 | D 12 J.
Das dunkle Gen

Saal 3
18.15, So 12.00 (im BB1) | E/d/f 12 J.
Woman In Gold

Saal 3
20.30, Sa/So 14.00 | Hindi/d 12 J.
Umrika

Saal 4
18.30, So 12.15 (im BB3) | Ov/d 0 J.
Kühe, Käse und 3 Kinder

Saal 4
20.30, Fr/Sa 22.30 (im BB3) | E/D/d 12 J.
Victoria

Saal 4
Sa/So 14.00 | F/d 10 J.
Bouboule

Saal 4
Sa/So 16.00 | F/d 8 J.
La famille Bélier

Saal 4
So 12.15 | Ov/d 16 J.
Camino de Santiago

VERKEHRSHAUS FILMTHEATER
0900 333 456
1.50/Anr. Festnetztarif

Lidostrasse 5, www.filmtheater.ch

Do/Fr/Mo/Di/Mi 16.00 | D/f/i/e
Kenia 3-D

Do 11.00, Sa/So 12.00 | D/f/i/e
Rocky Mountain Express

Do/Fr/Mo/Di/Mi 15.00, Sa/So 13.00 | D/f/e
Jerusalem 3-D

Do/Fr/Mo/Di/Mi 13.00, Sa/So 11.00 | D/f/i/e
Galapagos 3-D

Do/Fr/Mo/Di/Mi 12.00, Sa/So 15.00 | D/f/i/e
Pandas

Do/Di 17.00, Fr/Mo 11.00, Sa/So 16.00 D/f/i/e
Geheimnisvoller Nil

Sa/So/Mi 17.00 | D
Geister der Titanic

Do/Sa/So 14.00, Fr/Mo 14.00/17.00; Sa/So 14.00.
Di/Mi 11.00/14.00 | D/f/i/e
Die Arktis

Do 20.00, Fr 18.00, Sa 18.00/20.15, So 18.00 | D
Jurassic World 3-D

Fr 20.15 | Ov/E/d/f
Jurassic World 3-D

STATTKINO / 041 410 30 60
Löwenplatz 11, www.stattkino.ch

Do–Mi 20.30 | F/d
Fidelio, L'Odyssée d'Alice

CAPITOL / 0900 556 789
1.50/Anr. + 1.50/Min. Festnetztarif

Zentralstrasse 45, www.kitag.com

Saal 1
Do–Mi 14.30/17.30/20.30 | D 6 J.
Minions

Saal 2
Do–Mi 14.15/17.15/20.15 | E/d/f 14 J.
SPY – Susan Cooper Undercover

Saal 3
Do–Mi 14.15/17.15 | D 12 J.
The Age of Adaline

Saal 3
Do–Mi 20.15 | E/d/f 16 J.
Ted 2

Saal 4
Do–Mi 14.15/17.15/20.15 | D 16 J.
Ted 2

Saal 5
Do–Mi 14.45/20.45 | D 12 J.
Jurassic World 3-D

Saal 5
Do–Mi 17.45 | E/d/f 12 J.
Jurassic World 3-D

Saal 6
Do–Mi 14.00/16.30/18.45/21.00 | D 6 J.
Minions 3-D

MODERNE / 0900 556 789
1.50/Anr. + 1.50/Min. Festnetztarif

Pilatusstrasse 21, www.kitag.com

Do–Mi 13.45/16.00/18.30/21.00 | E/d/f 6 J.
Minions 3-D

MAXX / 0900 556 789
1.50/Anr. + 1.50/Min. Festnetztarif

Seetalplatz 1, Emmenbrücke, www.kitag.com

Saal 1
Do–Mi 13.45/16.15/18.30/20.45, Fr/Sa 23.15 | D 6 J.
Minions

Saal 2
Do–Mi 14.00/16.30/18.45/21.00, Fr/Sa 23.30 | D 6 J.
Minions 3-D

Saal 3
Do–Mi 14.15/17.15/20.15, Fr/Sa 23.15 | D 16 J.
Ted 2

Saal 4
Do–Mi 14.00/17.00/20.00, Fr/Sa 23.00 | D 12 J.
Jurassic World

Saal 5
Do–Sa, Mo–Mi 14.30/17.30/20.30, Fr/Sa 23.30,
So 20.45 | D 12 J.
Jurassic World 3-D

Saal 5
So 15.45 | F/d 4 J.
Kitag Opera Live - Guillaume Tell

Saal 6
Do–Mi 14.30/17.30, Do–Mo/Mi 20.30, Fr/Sa 23.00 | D 6 J.
Minions 3-D

Saal 7
Do–Sa, Mo–Mi 14.45, Do–Mi 20.45 | D 12 J.
San Andreas 3-D

Saal 7
Do–Mi 17.45 | D 12 J.
Big Game

Saal 7
Fr/Sa 23.45 | D 16 J.
Poltergeist 3-D

Saal 7
So 14.45 | D 12 J.
Jurassic World 3-D

Saal 8
Do–Mi 14.15/17.15/20.15, Fr/Sa 23.15 | D 14 J.
SPY – Susan Cooper Undercover
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Luzerns erster Hunde-Coiffeur Hans Späni mit
Maria Schmid erfreuten sich am tollen FCL-Car.

Shopping in München stand für Thomas Bläsi
und Franz Murer nur an zweiter Stelle.

Blau-Weiss ist auch der Club von
Trudy Murer und Vreny Lang.

Robert und Mary Vogler testeten die
Annehmlichkeiten des neuen FCL-Transportmittels.

Die aufgestellte Gössi-Reisetruppe begrüsst den
neuen FCL-Reisebus mit einem begeisterten Hallo.

Das wäre was für Luzerns Fussballlegende Kudi Müller:
beim FC Bayern «zuschlagen».

Jan Aichinger überreicht Marco und Karin Gössi den MAN-Schlüssel
zur neuen Errungenschaft der Gössi-Topclass-Reisecars.

EVENT
WOCHE

der
«Blau-Weiss MEIN CLUB». Der neue Gössi-Topclass-
Reisebus wurde in München vorgestellt

FC Luzern
fährt Gössi
Rund 60 Anhänger des FC Luzern feierten in München, in unmittelbarer
Nähe des Reisecars des FC Bayern München, die Enthüllung des neuen
FCL-Mannschaftsbusses durch Vereinsbotschafter Kudi Müller. Bilder: stei

DieseWoche
nachgefragt
... bei Marco Gössi, Inhaber und
Geschäftsführer der Gössi Carreisen AG

Sie feiern mit Ihrem Unternehmen
Gössi Carreisen das 40-Jahr-Jubiläum.
Wie hat sich aus Ihrer Sicht das Reisen
mit Bussen verändert?
Es ist ein spezielles Jahr: Unser
Familienunternehmen ist 40 Jahre alt,
ich selber bin es auch und seit 20
Jahren im Betrieb. In dieser Zeit ist
Carfahren viel moderner geworden.
Früher war der Car dazu da, Men-
schen von A nach B zu fahren. Heute
ist das Carfahren ein Erlebnis. Und
dafür muss alles stimmen. Vom
ersten Moment an muss der Fahrgast
das Vertrauen zum Unternehmen und
zum Chauffeur haben. Das heisst, die-

ser muss professionell ausgebildet
sein, sicher und seriös auftreten

und einen guten Fahrstil haben.
Zudem ist eine grosse

Hilfsbereitschaft in allen
Belangen Voraussetzung für
jeden unserer Chauffeure.

Sie fahren die beiden Hockeyclubs
Ambri Piotta und den EVZ, den
Handballclub Kriens und jetzt auch
den FCL zu ihren Auswärtsspielen.
Welcher Verein kommt als Nächstes?
Ich darf schon sagen, dass wir hier in
der Zentralschweiz fast alles abde-
cken. Ich bin ein grosser Fan des
Mannschaftssports, da ich früher
selber in der Nationalliga B Handball
gespielt habe. Im Mannschaftssport
Erfolg zu haben, dies ist meiner
Ansicht nach schwieriger als im
Einzelsport. Da bist du für deinen
Erfolg selber verantwortlich, während
im Mannschaftssport viele Faktoren
zusammenspielen müssen, um an die
Spitze zu gelangen. Das fasziniert
mich, und darum unterstütze ich
diese Sportarten.

In der heutigen Zeit ist es bei Auswärts-
spielen für Cars mit Mannschaftslogos
leider immer problematischer
geworden, sich ohne Zwischenfälle zu
bewegen. Haben Sie Befürchtungen,
dass diesem neuen Car ein gleiches
Schicksal bevorsteht?
Ich kenne dieses Problem auch. Wir
sind natürlich darauf angewiesen,
dass bei den jeweiligen Stadien das
Sicherheitsdispositiv gewährleistet ist
und der Bus in einer geschlossenen
Garage untergebracht werden kann.

Ihre Reisecars wurden bis jetzt immer
durch die gleiche Designerin gestaltet.
Wer war beim FCL-Car für den tollen
Look verantwortlich?
Die Ideen stammen aus einer
Zusammenarbeit mit den Verantwort-
lichen des FCL und mir. Wie man sieht,
ist der Car aussen wie auch innen zu
100 Prozent «FCL-gebrandet».

Steht der neue FCL-Mannschaftsbus
ausschliesslich den Spielern des FCL zur
Verfügung, oder wird er auch anders
eingesetzt, sprich: Kann man ihn auch
mieten?
Der FCL hat das Vorzugsrecht bei allen
Auswärts- und Heimspielen. Sonst
steht der Car in unserem Fahrzeug-
park mit den anderen 20 Topclass-
Cars. Stehen spezielle Events wie
beispielsweise Geschäftsausflüge
oder Hochzeitspartys an, kann man
ihn selbstverständlich auch mieten.
Interview Heinz Steimann

Weitere Bilder auf
www.anzeiger-luzern.ch
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Marco Gössi, Inhaber und
Geschäftsführer der Gössi Carreisen AG.
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GÖSSI CARREISEN AG · 6048 Horw · Tel. 041 340 30 55 · info@goessi-carreisen.ch

Die schönsten Herbstreisen
14.–19. September 2015 – First Class Reise
Lüneburger Heide, Altes Land und Hamburg

20.–25. September 2015
Altweibersommer und Schnuraln
Leoganger Herbst im Traumhotel Riederalm

20.–26. September 2015 – First Class Reise
Glanzlichter Südpolens
mit Riesengebirge, Breslau und Krakau

20.–26. September 2015
Insel Rügen mit Hiddensee und Kap Arkona

20.–27. September 2015
Sonneninsel Rab – Unterwegs mit Christoph Fuchs

21.–24. September 2015
Cinque Terre – zwischen Himmel und Meer

21.–25. September
Traumhaft ländliche Toskana auf dem Landgut
«Fattoria degli Usignoli»


